
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir vom Fußballjugendausschuss von Blau-Weiß Hollage möchten uns mit unserem Projekt für den 
Jugendförderpreis 2022 bewerben. 
 
Kurz möchten wir Ihnen unser Projekt vorstellen: 
 
Folgende Probleme / Herausforderungen stehen vor uns als Verein: Durch die neuen Medien spielen 
immer weniger Kinder Fußball. Sie bleiben lieber zu Hause vor der Playstation oder dem Rechner. Auf 
den anderen Seite ist es uns wichtig, dass die Kinder sich weiterhin viel bewegen, an der frischen Luft 
sind und diesen tollen Teamsport ausführen. Dadurch werden ihnen viele wichtige Werte vermittelt, 
sie bleiben gesund / an der frischen Luft.  
Wir als Verein möchten unseren leistungsstärkeren Kindern eine ausgeglichene Mannschaft bieten 
und gleichzeitig auch den etwas leistungsschwächeren Kindern eine ausgeglichene Mannschaft 
bieten, damit jeder genügend Spielzeit bekommt und Spaß am Spiel hat.  
Dafür sind eine gewisse Anzahl an Kindern nötig.  
 
Aus diesem Grund haben wir uns als Verein überlegt, was können wir tun, um uns als Verein 
attraktiver zu machen / uns von anderen Vereinen abzuheben. Folgende Ideen sind uns gekommen: 

- Besondere Projekte (Abschlussfahrten vom Verein bezahlt / unterstützt) 
- Ausgebildete Trainer  
- Gute Ausstattung für alle Mannschaften (Bälle, Trikots, Trainingsanzüge, Pullover, 

Regenjacken, Taschen) 
- Unterstützung / Hilfestellung für die zukünftige Berufswahl (Herausforderungen im Leben) 

 
Die ersten drei Punkte kosten alle viel Geld, welches in den meisten Vereinen nicht ausreichend zur 
Verfügung steht. Daher haben wir in diesem Jahr folgendes Projekt ins Leben gerufen (Ausführung 
Ende September / Anfang Oktober). Mit einer Auswahl an alten / treuen und neu gewonnenen 
Partnern bieten wir unseren Kindern (C- bis A-Jugend / Alter 14-19) an mehreren Freitagen die 
Möglichkeit sich ortsansässige Firmen anzuschauen. Die Firmen bereiten für ca. 1 Stunde eine kleine 
Präsentation vor, in der sie ihr Unternehmen vorstellen und etwas zu den angebotenen 
Ausbildungsplätzen / duales Studium erzählen. Auch eine Führung erhalten die Kinder. Vorab hatten 
die Kinder die Chance sich drei / vier für sie interessante Berufe auszusuchen. Danach haben wir 
ihnen die entsprechenden Firmen mitgeteilt. Abhängig von den Ausbildungsberufen schauen sich 
immer 10-25 Kinder die Unternehmen an. Auch die Eltern sind eingeladen. Sollten die Kinder nicht die 
Möglichkeit haben, selbst zum Unternehmen zu kommen, bringen wir sie zu den Orten. 
 
Was erhoffen wir uns als Verein: Wir möchten damit unseren Kindern die Möglichkeit geben, sich 
beruflich orientieren zu können. Sei es nur für den ersten Kontakt, die Erkenntnis, dass dieser Beruf 
nichts für sie ist / etwas sein könnte oder natürlich für Praktikumsplätze / Ausbildungsplätze. Für 
Kinder die sicher studieren möchten, ist dieser Besuch auch interessant, da diese Unternehmen ihre 
späteren Arbeitgeber sein könnten.  
Es ist jedem bekannt, dass Unternehmen heutzutage große Probleme haben, Azubis zu finden. Wenn 
wir als Verein unseren Kindern etwas Gutes tun können und gleichzeitig unsere Sponsoren / Partnern 
helfen können, ist das eine Win-win-Situation.  
Durch dieses Projekt erhoffen wir uns als Verein attraktiver für Kinder und Sponsoren zu werden. Und 
durch höhere Einnahmen können wir auch die o.g. ersten drei Ideen / Ziele finanzieren. 
Dieses Projekt ist natürlich auf freiwilliger Basis. Kein Kind wird zu irgendwas verpflichtet.  
 
Gerne würden wir dieses Projekt am 30.09.2022 ausführlicher vorstellen und hoffen auf positives 
Feedback. 
 
Vielen Dank. 
 


